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Viele positive Rückmeldungen 
langten in den vergangenen 
Wochen zur Neugestaltung 
des Gmünd-Logos im Gmünder 
Stadtamt ein. Am 31. Jänner 
2018 wurde der neue Außen-
auftritt offiziell präsentiert.

Die Gmünder Grafikerin und Jung-
unternehmerin Anna Helmreich 
hat mit ihrem Vorschlag eine 
innovative Wandlung der Gmünd-
Marke entworfen. Bürgermeis-

terin Helga Rosenmayer drückte 
ihre Freude über die Neuerung 
im Außenauftritt aus: „Wir wol-
len damit ein neues Signal, einen 
neuen Impuls setzen.“ Grafikerin 
Anna Helmreich weiter: „Das Kon-
zept ‚Gmünd verbindet.‘ soll ein 
starkes, positives Zeichen für die 
Zukunft sein.“
Das neue Logo der Stadt Gmünd 
steht übrigens für Veranstalter, 
Vereine und Privatpersonen auch 
als Download zur Verfügung. «

a k t U E L L E S
• Gmünd-Tourismus 2017
• Vorwort der Bürgermeisterin
• Auszeichnung für 
 Wasserbüffel-Projekt
• Aufwertung für Schlosspark
• Ausflug für Senioren 
 und Pensionisten

k U L t U r
• Vorschau: “Přechody”
• Vormittagsmatinee mit dem
 “Gmünder Tuba Quartett”
• Vernissage mit 
 Paul Schickhofer

Z uGe S t eL Lt DuR cH P o S t. At
A M t L IcHe MI t t e ILuNG

S t a d t N a c h r I c h t E N

E r

In den vergangenen Monaten wurde der Außenauftritt der Stadtgemeinde Gmünd komplett 
überarbeitet. Am 31. Jänner 2018 wurde das neue Logo von Gmünd im Stadtamt präsentiert.
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t O U r I S m U S B I L a N Z :  G m ü N d  h Ä L t  h O h E S  N I V E a U
Insgesamt 43.079 Gäste ver-
brachten insgesamt 74.707 
Nächte im vergangenen Jahr in 
der Stadt Gmünd. Die Statistik 
vom vergangenen Jahr zeigt, 
dass sich die Tourismuszahlen 
der Bezirkshauptstadt auf einem 
sehr hohem Niveau eingependelt 
haben.

Seit dem Jahr 2009 ist bisher kein 
Jahr vergangen, in dem kein neuer 
Nächtigungsrekord in Gmünd auf-
gestellt wurde. Mit dem abgelau-
fenen touristischen Jahr in Gmünd 
dürften sich sowohl Ankünfte als 
auch Nächtigungszahlen erstmals 
auf das ohnehin hohe Niveau ein-
gependelt haben. 
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Die jährliche tourismus-
statistik ist das Abbild des enga-
gements vieler. Auch das heurige 

großartige ergebnis zeigt, mit 
welchem einsatz wir in der Region 
auftreten.“ 
Neu im Gmünd-tourismus wird ab 
dem heurigen Jahr das erst kürz-
lich  ausgezeichnete Wasserbüf-
fel-Projekt zwischen der Altstadt 
und dem Naturpark Blockheide in 
der Lainsitzniederung sein (siehe 

dazu auch Seite 4). Gmünds tou-
rismus-Stadtrat Ing. Alexander 
Berger: „Das touristische Angebot 
in Gmünd und der Region hat für 
jeden etwas zu bieten. Wir freuen 
uns deshalb sehr, wenn wir auf 
verschiedenen ebenen immer 
wieder neue Impulse und Akzente 
setzen können.“ «

N E U E S  a U S  U N S E r E r  G E m E I N d E .

Im abgelaufenen Jahr hat sich der Gmünd-Tourismus sowohl bei Ankünften als auch bei Nächtigungen auf einem sehr hohen 
Niveau eingependelt. Bei den Ankünften gab es im Vergleich zu 2016 ein leichtes Minus von 301, bei den Nächtigungen von 350.

Bundesland  Nächtigungen
Niederösterreich 28.551
oberösterreich 16.502
Wien 14.974
Steiermark 1.747
tschechische Republik 1.471
Bayern 1.306
Salzburg 1.161
Burgenland 875
tirol 794
Polen 644
Mitteldeutschland 638
Schweiz und Lichtenstein 521

Nordrhein-Westfalen 506
Baden-Würtemberg 451
Vereinigtes Königreich 427
Kärnten 410
ostdeutschland 397
ungarn 392
Norddeutschland 374
Vorarlberg 314
Niederlande 297
uSA 256
Slowakei 219
Rumänien 142
Berlin 138

N Ä c h t I G U N G E N :  t O P  2 5  N a c h  h E r k U N F t
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Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Wieder kann sich unsere Stadt 
über ein tolles Ergebnis in der Tou-
rismusstatistik des vergangenen 
Jahres freuen. Man sieht, dass die 
Gäste gerne nach Gmünd kommen, 
das tolle Angebot in der Wirtschaft 
oder Gastronomie nutzen, oder die 
Sehenswürdigkeiten unserer ge-
schichtsträchtigen Stadt und die Na-
turschönheiten genießen. Gmünd hält 
sich konstant als eine Top-Destination 

in Niederösterreich. Dass das so ist, 
ist dem Engagement vieler Personen 
zu verdanken. 
Ob bei den Be-
herbergungsbe-
trieben, in der 
Gastronomie oder 
sonst wo: Nur 
wenn alle an einem Strang ziehen, 
können wir auch in Zukunft für eine 
positive Entwicklung in unserer Stadt 
sorgen.
Ich möchte an dieser Stelle auch allen 
jenen danken, die unsere Stadtver-
waltung im Laufe eines Jahres auf 
Verschmutzungen im Stadtgebiet 
hinweisen. Viele Bürgeranliegen wer-
den auch über das sehr erfolgreiche 
„Bürgerradar“ an uns herangetragen. 
In diesem Zusammenhang möchte 
ich aber auch darauf hinweisen, dass 
Verunreinigungen im Stadtgebiet 
(etwa durch Zigarettenstummel) auch 
einen Verursacher brauchen. Des-
halb meine Bitte an Sie: Haben wir 
ein größeres Augenmerk auf unseren 

Lebensraum. Sei es bei den immer 
wieder auftretenden Beschwerden 

über Hundekot 
oder unsachge-
mäß entsorgte 
Hundekotsackerl. 
Wir tragen alle 
Verantwortung 

dafür, dass sich sowohl Gäste, aber 
vor allem auch die Bürgerinnen und 
Bürger von Gmünd in unserer Stadt 
wohl fühlen. Hier auch ein großes 
Dankeschön an den Wirtschaftshof, 
der im Rahmen des Winterdienstes, 
aber auch bei der Pflege der Grün-
anlagen und der öffentlichen Flächen 
das ganze Jahr über im Einsatz steht.
Ich wünsche Ihnen, liebe Gmünderin-
nen und Gmünder, einen tollen Start 
in den Frühling!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

N E U E S  a U S  U N S E r E r  G E m E I N d E .

V O r W O r t  d E r  B ü r G E r m E I S t E r I N

U N S E r  G m ü N d .  U N S E r E  G E m E I N d E .

»  Wir tragen alle Verantwor-

tung dafür, dass sich Gäste 

und Bürger in unserer Stadt wohl 

fühlen.  « Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E r t E S  a U S  d E m  r at h a U S :
S t at I S t I k  d E r  a B t E I L U N G  m E L d E W E S E N  2 0 1 7 

Gesamtzahl der Meldefälle 2017 (2016): 1.599 (1.629)
Anmeldung neugeborener Gmünd-Bürger:      47 (46)        
Strafregisterbescheinigungen:      176 (129)

Die Abteilung Meldewesen ist Anlaufstelle für alle jene, die sich an-, 
ab- oder ummelden wollen sowie für jene, die Meldeauskünfte oder Meldebestätigungen benötigen. Ins-
gesamt wurden im vergangenen Jahr 1.599 Meldefälle bearbeitet. Hinzu kommt unter anderem auch die 
Verwaltung von Fundgegenständen sowie die Betreuung der Parkraumüberwachung durch den Stadtpo-
lizisten und einer Überwachungsperson.
Außerdem besorgen die Mitarbeiter die Ausstellung von Wahlkarten im Vorfeld von Wahlen. Im Rahmen 
der Landtagswahl 2018 wurden insgesamt 539, bei der Nationalratswahl 631 Wahlkarten ausgegeben.
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Die Stiftung Blühendes Öster-
reich verlieh den größten hei-
mischen Naturschutzpreis „Die 
Brennnessel“ mit einem Preis-
geld von insgesamt € 200.000,-- 
gemeinsam mit dem Österreichi-
schen Gemeindebund und ADEG 
an die besten Projekte für den 
Schutz und Erhalt des natürli-
chen Erbes Österreichs. 

Die Stadtgemeinde Gmünd freut 
sich über die Auszeichnung und 
€ 20.000,-- Preisgeld für das 
Projekt „Ansiedelung von und 
Beweidung mit Wasserbüffel in 
den Überschwemmungswiesen 
der Lainsitz“. ein ca. 12 ha großes 
Gebiet in unmittelbarer Nähe zur 

Lainsitz im Stadt-
gebiet der Stadt-
gemeinde Gmünd 
soll künftig durch 
Wasserbüffel be-
weidet und damit 
die naturschutz-
fachliche Qualität der Fluss-
landschaft nachhaltig gesteigert 
werden. 
Die Beweidung wird das Überle-
ben zahlreicher tier- und Pflan-
zenarten fördern und dient in 
hohem Maße der erfüllung der 
regionalen Naturschutzziele. Mit 
den Maßnahmen soll auch eine 
neue touristische Attraktion für 
Gmünd und die Region geschaffen 
werden, bei der die Wasserbüffel 

in der faszinie-
renden, natür-
lichen Fluss-
landschaft 
auch beobach-
tet werden 
können. Die 

regionale Wertschöpfung durch 
die längere Bindung der Besucher 
in der Stadt/der Region soll in 
Kooperationen mit Gasthäusern 
(Büffelwirte) und die Vermarktung 
von entsprechenden Büffelpro-
dukten gesteigert werden.

Insgesamt 28 Preisträger in der 
Kategorie Gemeinden, Vereine, 
Privatpersonen sowie Kindergär-
ten und Schulen wurden aus 200 
einreichungen im Rahmen der 
Preisverleihung „Die Brennnes-
sel“ ausgezeichnet. Insgesamt 
wurden an die Gewinner Preis-
gelder in der Höhe von € 200.000,-- 
verliehen. 
Mit einer großen Anzahl an ge-
ladenen Gästen aus Zivilgesell-
schaft, Politik, Wirtschaft und 
dem Natur- und umweltschutz 
wurde am 25. Jänner 2018 die 
Preisverleihung der „Brennnessel“ 
in der Zentrale der ReWe Interna-
tional AG gefeiert. «

N E U E S  a U S  U N S E r E r  G E m E I N d E .

Die Preisträger der Stadtgemeinde Gmünd mit dem mit € 20.000,-- dotierten
Naturschutzpreis „Die Brennnessel“.    Foto: Blühendes Österreich

h a U P t P r E I S  F ü r  G m ü N d E r  W a S S E r B ü F F E L P r O J E k t

www.leyrer-graf.at

AUF UNS KÖNNEN
SIE BAUEN!

• Hochbau
• Tiefbau
• Holztechnik
• Elektrotechnik
• Fertigbeton
• Generalunternehmer   
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N E U E S  a U S  U N S E r E r  G E m E I N d E .

U N S E r  h I S t O r I S c h E S  G m ü N d

d a S  B a h N h O F S a r E a L  I N 
d E N  1 9 6 0 E r - J a h r E N

Als nach dem Friedensvertrag 
von St. Germain teile des Gmün-
der Hinterlandes der tschechos-
lowakei zugesprochen wurden, 
lag der Bahnhof Gmünds auf 
tschechoslowakischem Gebiet. In 
Gmünd selbst schritt man an den 
Ausbau der Haltestelle Gmünd-
Stadt zu einem provisorischen 
Bahnhof. Das Bild zeigt das Areal 
in den 1960er-Jahren, mit vorgela-
gerter eisenbahnkreuzung. «Foto: Franz Hainzl

Der Gmünder Schlosspark 
kann auf eine lange Geschichte 
zurückblicken. Seine heutige 
Ausgestaltung geht im wesent-
lichen auf den Gutsbesitzer 
Erzherzog Sigismund von Ös-
terreich zurück. Das Büro für 
Landschaftsplanung Dipl. Ing. 
Franz Grossauer präsentierte die 
Ergebnisse eines möglichen Ent-
wicklungsplanes für den Schloss-
park.

Im vergangenen Jahr führte das 
Büro für Landschaftsplanung von 
Dipl. Ing. Franz Grossauer eine 
online-umfrage mit über 150 teil-
nehmern durch. Verbesserungs-
potential orteten die Befragungs-
teilnehmer vor allem im Bereich 
des Spielplatzes, des teiches und 
der Nutzung des Schlossparkes 
als Veranstaltungsort. 

Auch die mangelhafte Beleuch-
tung sowie fehlende Sitzgelegen-

heiten wurden dabei vielfach an-
gesprochen. Im Park selbst sind 
die Wege zu überarbeiten, Wild-
wuchs zu bereinigen und vor allem 
dem ursprünglichen Zweck gemäß 
neue Baumraritäten zu pflanzen 
und den bestehenden charakter 
dieses besonderen Landschafts-
parkes zu erhalten. 
erste Arbeiten an der Verbesse-
rung (Beleuchtung, Spielplatz) 
könnten nach Maßgabe der finan-

ziellen Mittel bereits im heurigen 
Jahr erfolgen. «

G m ü N d S  S c h L O S S P a r k  S O L L  a U F G E W E r t E t  W E r d E N

Im Rahmen einer Präsentation wurden die Erhebungsergebnisse des Projektes zur 
Neugestaltung des Schlossparkes präsentiert.

d E r  S c h L O S S P a r k

Gesamtfläche:  26.700 m²

Wasserfläche:  2.800 m²

Wegenetz:  775 m

 3 eingänge 

Baumbestand:  471 bäume

 21 Arten
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N E U E S  a U S  U N S E r E r  G E m E I N d E .

ü B E r  1 0 0 . 0 0 0  S t U N d E N  G E L E I S t E t
Auf beachtliche Leistungen im 
Jahr 2017 können die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der 
Rot-Kreuz-Dienststellen Gmünd, 
Heidenreichstein und Schrems 
zurückblicken. 

13.996 Mal wurden die Rettungs- 
und Notfallteams zu einem 
Rettungs- oder Sanitätseinsatz 
gerufen. Dabei haben sie mit 14 
einsatzfahrzeugen 754.153 Kilo-
meter zurückgelegt. Insgesamt 
wurden 103.991 Stunden Dienst 
im Rettungs- und Sanitätseinsatz-
dienst geleistet. Dazu kommen 
noch mehr als 12.000 Bereit-
schaftsstunden.
Im Jahr 2017 gab es insgesamt 
1.061 Notarzteinsätze. Zu 882 
Primäreinsätzen bei akuten Not-
fällen kamen 179 Sekundärtrans-
porte (Überstellungstransporte 
mit Notarztbegleitung von Kran-
kenhaus zu Krankenhaus).

Für die Weiterbildung an den 
Dienststellen, die umfangreiche 

Vereinstätigkeit wie Blutspende-
aktionen, Altkleidersammlungen 
und Feste wurden noch viele wei-
tere Stunden geleistet.
Im Jahr 2017 haben erstmals zwei 
Damen ihr freiwilliges Sozialjahr 
beim Roten Kreuz geleistet. Auch 
für 2018 werden noch Interessent-
en gesucht.
918 Personen besuchten im Vor-
jahr einen der 71 erste-Hilfe-
Kurse des Roten Kreuzes.
Auch im Bereich „Gesundheits- 
und Soziale Dienste“ herrschte 
viel Betrieb: Hier wurden im Jahr 
2017 rund 11.545 Dienststunden 
geleistet, 6.300 davon entfallen 
auf den Henry Laden. «

E r G E B N I S  d E r  Lt- W a h L
Die Landtagswahl vom 
28. Jänner 2018 ergab in der 
Stadt Gmünd folgendes Ergebnis:

Wahlberechtigte:  4.603
Abgegebene Stimmen:  3.102
Wahlbeteiligung:  67,39 %
ungültige Stimmen:  71
Gültige Stimmen:  3.031

Stimmenaufteilung:
ÖVP 48,43% +7,19%        1.468  
SPÖ 31,38% -3,52% 951
FPÖ 12,44% +4,77% 377
GRÜNe 4,16% -1,64% 126
NeoS 3,60%  109

h E I Z k O S t E N Z U S c h U S S
Der Heizkostenzuschuss (€ 135,--) 
ist bis zum 30. März 2018 (einlan-
gend) beim Gemeindeamt zu bean-
tragen. Den Heizkostenzuschuss 
können Landesbürger erhalten, 
deren monatliche Brutto-einkünf-
te den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht überschreiten. 
Bei der Beantragung ist die 
e-card vorzulegen. «

k U r Z N O t I Z

Conrathstraße

S t r a S S E N N a m E N

Der Primararzt des alten Gmün-
der Krankenhauses des Flücht-
lingslagers, Dr. Viktor conrath aus 
Steinschönau, war ehrenbürger 
der Stadt Gmünd. 
Dr. conrath leitete das Kranken-
haus ab 1916. Später war er als 
Primararzt in Kairo tätig und ver-
machte 1938 der Gemeinde 200 
ägyptische Pfund für die ortsar-
men. «
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N E U E S  a U S  U N S E r E r  G E m E I N d E .

Wir gratulieren Frau Anita und Herrn Michael 
Kreuzer zur Geburt ihres Sohnes Julian.

Wir gratulieren Frau Yasmin und Herrn 
Mohamed Ahmed zur Geburt ihrer Tochter Safa.

Die FreiWillige FeuerWeHr gMÜnD-BreitenSee hielt am 
9. Februar 2018 ihre Mitgliederversammlung ab.

Die FreiWillige FeuerWeHr gMÜnD-eiBenStein lud am 
16. Februar 2018 zur Jahreshauptversammlung ein.

r ü c k B L I c k  d E r  F E U E r W E h r E N
Auch die Feuerwehren von Brei-
tensee und Eibenstein hielten 
ihre Jahresversammlungen ab, 
bei denen Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer ihren Dank namens 
der Stadtgemeinde Gmünd über-
brachte. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Gmünd-Breitensee leistete bei 
zwei Brandeinsätzen, vier Brand-
sicherheitswachen, neun techni-

schen einsatzen und div. anderen 
tätigkeiten insgesamt 2.315 Stun-
den. Bei der Versammlung wur-
de thomas Retschitzegger zum 
Sachbearbeiter befördert.
Die Freiwillige Feuerwehr 
Gmünd-eibenstein leistete bei 
drei Brandeinsätzen, drei Brand-
sicherheitswachen, zehn techni-
schen einsatzen und insgesamt 
77 tätigkeiten insgesamt 2.212 
Stunden. «

„ d I G I - B U S “  I N  G m ü N d 
Im neuen NÖ Digi-Bus kann man 
am Freitag, den 23. März 2018, 
von 12:00 bis 17:00 uhr, auf dem 
Stadtplatz von Gmünd hautnah 
erleben, was die digitale Zukunft 
alles bringt. Im Bus lässt sich mit 
einer VR-Brille ein Flug über Nie-
derösterreich erleben. „Augmented 
Reality“-Anwendungen, Apps, ein 
3D-Drucker in Aktion und ein Digi-
Quiz sorgen für ein erlebnis. «

k U r Z N O t I Z
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E h r E N t a F E L  –  W I r  G r a t U L I E r E N !

Wir gratulieren Frau Rosina Rosenstingl zu 
ihrem 80. Geburtstag.

Z U m  8 0 .  G E B U r t S t a G :
Sepp Schälß, conrathstraße 32

Rudolf Simon, Dr.-Karl-Renner-Straße 35

Friederike Schölm, Spitalgasse 5 
 

Z U m  8 5 .  G E B U r t S t a G :
Maria Winter, Stadtplatz 20

Ernestine Amon, conrathstraße 25

Elfriede Reichl, Franz-Assmann-Gasse 22 
 

Z U m  9 0 .  G E B U r t S t a G :
Berta Zeilinger, eduard-Heinzl-Gasse 16

Dr. Ilse Pollant, teichpromenade 2

Hildegard Poppe, Stiftergasse 7

Hermann Müllner, Aßanggasse 12 
 

Z U r  G O L d E N E N  h O c h Z E I t :
Herta und Erich Grübling, Grillensteiner Straße 6

W I r  G r a t U L I E r E N

a U S  d E m  S t a N d E S a m t

G E B U r t E N :
Nico Bönsch

Johannes Bichler

Franjo Pani

Helene Andrea Lenz

Sham Sadek

Osama Faure

Anna Thür 

 

S t E r B E F Ä L L E :
Magdalena Emetsberger, 94 Jahre

Ludwig Fuchs, 92 Jahre

Ernst Grossauer, 84 Jahre

Judith Rogginger, 63 Jahre 

Paul Burian, 97 Jahre

Helga Posch, 75 Jahre

Eine Online-Parten-Galerie der Städtischen Bestattung 
finden Sie unter www.bestattung.gmuend.at.

Wir gratulieren Frau Manuela Amon und 
Herrn Rene Haimböck zur Geburt von Nico.

Wir gratulieren Frau Gertrud Hahn zu ihrem 
85. Geburtstag.

Wir gratulieren Frau Maria und Herrn Franz 
Tüchler zur Eisernen Hochzeit.
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Do 01.03. Kabarett „Mein Testament“ mit der ermi oma, 19:30 uhr, Kulturhaus
Fr 02.03. - Sa 03.03. Saunafest „Quizshows anno dazumal“, 18:00 uhr, Sole-Felsen-Bad
So 04.03. Jahreshauptversammlung und tauschzusammenkunft der Postwertzei-

chensammler-Vereinigung, 9:00 - 12:00 uhr, Gasthaus Pauser
So 04.03. Vormittagsmatinee mit „Gmünder tuba Quartett“, 10:00 uhr, taverna Perikles
Do 08.03. Nachmittag des Seniorenbundes, 14:30 uhr, Gasthaus traxler
Fr 09.03. Lesung mit Richard Schneebauer „Männerabend“, 19:00 uhr, Stark Buch
So 11.03. Flohmarkt der SPÖ Gmünd, 8:00 - 13:00 uhr, Kulturhaus Gmünd
Mo 12.03. - Sa 17.03. Kostenlose Gebrauchtkindersitzüberprüfung, 8:00-17:00 uhr, ÖAMtc Gmünd
Di 13.03. Seniorenbund-Fastengottesdienst, 9:30 uhr, Pfarrkirche St. Stephan
Mi 14.03. Vortrag „Handverletzungen“ mit oÄ Dr. Johanna Schnabl, 18:30 uhr, LK Gmünd
Do 15.03. Gesundheitstreff „Bioscan“, 19:30 uhr, Hotel Sole-Felsen-Bad
Fr 16.03. Versammlung der Gewerkschaft Vida, 14:00 uhr, Kulturhaus
Fr 16.03. Jugendkreuzweg des Dekanates, 18:30 uhr, Herz-Jesu-Kirche
Fr 16.03. Infotag „PSI-Resonanz-Methode“, 10:00 - 17:00 uhr, Hotel Sole-Felsen-Bad
So 18.03. „Memoria Passionis“, Musik für die Passionszeit, 17:00 uhr, Herz-Jesu-Kirche
Fr 23.03. Digital-Bus in Gmünd, 12:00 - 17:00 uhr, Stadtplatz Gmünd
Mo 26.03. + Mi 28.03. Bastelwerkstatt „Alles rund um ostern“, ab 14:00 uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
Sa 31.03. Eröffnung des Gmünder Wochenmarktes, ab 9:00 uhr, Stadtplatz Gmünd
So 01.04. Besuch vom Osterhasen, vor- & nachmittags, Sole-Felsen-Bad
So 01.04. Tauschzusammenkunft mit Briefmarken und Sticker, 9:00 - 12:00 uhr, GH Pauser
So 01.04. Ostereiersuche in der Blockheide, 10:00 - 16:00 uhr, Blockheidezentrum
Mo 02.04. Emmauswanderung, 07:30 uhr, Herz-Jesu-Kirche
Mo 02.04. Osterwanderung der Naturfreunde, 10:00 uhr, Naturfreundehaus

F I L m F O r U m  G m ü N d  a B  2 0 : 0 0  U h r ,   0 2 8 5 6 / 3 1 0 5
Do 15.03. „Victoria und Abdul“ (Stephen Frears, GB 2017, 112 Minuten)

VOrSchaU
F r ühL ING S k ON Z E r t

Sa, 7. April 2018, 19:30 Uhr
Kulturhaus Gmünd

Die Stadtkapelle Gmünd startet 
mit ihrem traditionellen Konzert 

musikalisch in den Frühling.

rELIGION
OS tErN acht IN GmüNd

Sa, 31. März 2018, 19:00 Uhr
Pfarrkirche St. Stephan

(anschl. Auferstehungsprozession)

Sa, 31. März 2018, 20:00 Uhr
Pfarrkirche Herz-Jesu

(anschl. Agape vor der Kirche)

„ErmI Oma“
mEIN tE S tamENt

Do, 1. März 2018, 19:30 Uhr
Kulturhaus Gmünd

Kabarett mit Markus Hirtler, alias 
„ermi oma“. In Kooperation mit 

dem Verein Kunstdünger.
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B E r a t U N G  &  S E r V I c E
» mUttErBEratUNG
 Mi 14.03.
 08:45 bis 09:45 uhr
 ordination Dr. Andreas Helfert
 conrathstr. 14,  02852/54277

» StILLBEratUNG
 Mi 14.03.
 09:45 bis 10:45 uhr
 Leitung: DGKS Lucie Antlova
 (Still- und Laktationsberaterin)
 ordination Dr. Andreas Helfert
 conrathstraße 14, 3950 Gmünd
  0664/5014220

» BaBY- UNd StILLGrUPPE 
 Mi 21.03.
 09:00 bis 11:00 uhr
 Leitung: et Karin opelka
 (Stillberaterin LLL)
 Praxis für ergotherapie
 Breinleiten 18,  0650/5231633

» rEchtSBEratUNG 
 (kOStENLOS)
 Mi 07.03.
 16:00 bis 17:00 uhr
 Dr. edmund Kitzler,
 Stadtplatz 43,  02852/51935

» SchULdNErBEratUNG
 Mi 21.03.
 8:30 bis 12:00 uhr
 Bezirkshauptmannschaft     
 Gmünd,  02822/57036

» arBEItErkammEr
 kONSUmENtENBEratUNG
 Mo 12.03., Mo 26.03.
 9:30 bis 11:30 uhr
 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  057 1712 5450

» SPrEchtaG dEr PENSIONS-
 VErSIchErUNGSaNStaLt
 Jeden Dienstag und Donnerstag
 8:00 - 11:30 uhr, 12:30 - 14:00 uhr
 NÖ Gebietskrankenkasse
 Hamerlingg. 25,  050899-6100

» SPrEchtaG dEr SOZIaL-
 VErSIchErUNGSaNStaLt 
 dEr BaUErN
 Jeden Donnerstag
 8:30 - 12:00 uhr, 13:00 - 15:00 uhr

 Bezirksbauernkammer Gmünd  
 Bahnhofstraße 12, 3950 Gmünd

» SPrEchtaG dEr SOZIaL-
 VErSIchErUNGSaNStaLt 
 dEr GEWErBL. WIrtSchaFt
 Di 06.03.
 8:00 - 12:00 uhr, 13:00 - 15:00 uhr
 Wirtschaftskammer NÖ,
 Weitraer Straße 42-44,
  02852/52279

» krIEGSOPFEr- UNd 
 BEhINdErtENVErBaNd
 Do 08.03., Do 22.03.
 13:00 bis 14:30 uhr
 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
  02852/20410

» BEratUNGSZENtrUm 
 dEr carItaS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Arbeitsassistenz: 
 Mo 9:00 bis 11:00 uhr
 Drogenberatung:
 Montag von 14:00 bis 16:00 uhr, 
 Donnerstag von 9:00 bis 11:00 uhr
 Psychosozialer Dienst:     
 Donnerstag von 9:00 bis 11:00 uhr
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SchüLEr- UNd 
 ELtErNhOtLINE
 unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Dr. Gabriele Kastner, Bahnhof-
 straße 46,  0720/986622

» kINdErSchUtZZENtrUm
 WaLdVIErtEL
 Mo, Fr von 9:00 bis 11:00 uhr; 
 Di, Do von 11:00 bis 13:00 uhr; 
 Mi von 14:00 bis 16:00 uhr
 Familienberatungsstelle, 
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psych. Gewalt,  
 Prozessbegleitung, begleitende 
 Besuchskontakte, Scheidungs-
 gespräche nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» FamILIENBEratUNG 
 „rat UNd hILFE“ 
 dEr carItaS
 Mo 15:00 bis 17:00 uhr
 Di bis Fr 9:00 bis 11:00 uhr
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 elternberatung nach § 95

 Geburtsvorbereitungskurs: 
 jeden Mittwoch 18:30 - 20:00 uhr,
 Kursbegleitung: elisabeth 
 Schwingenschlögl (Hebamme),
 Anmeldung:  0660/7609880

» NÖ VOLkShILFE
 SOZIaLStatION GmüNd
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (eingang 
 teichgasse),  02852/52757, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, Notruftelefon, 
 organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ hILFSWErk
    SOZIaLStatION GmüNd
 Hilfe und Pflege daheim
 conrathstraße 38, 
  02852/53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 uhr

» BILdUNGSBEratUNG
 NIEdErÖStErrEIch
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186 (terminverein-
 barung Di und Do - vormittags), 
 Kostenlose Beratung bei Schul-
 problemen und Bildungsfragen

 Bildungsberatung NÖ 
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Di 20.03.
 9:00 bis 16:00 uhr
 Bezirkshauptmannschaft Gmünd
 terminvereinbarungen unter
  0676/3737558

» INtEGratIONS- UNd BILdUNGS-
 ZENtrUm dEr dIakONIE 
 (IBZ NÖ - GmüNd)
 Mo, Di und Do 9:00 - 12:00 uhr,
 an jedem 3. Do im Monat hat             
 das IBZ NÖ - Gmünd von 11:00 
 bis 15:00 uhr geöffnet, 
 Stadtplatz 20,  02852/21917
 Deutschkurse ab Alphabetisierung 
 bis B1, Fachsprachkurse, 
 Integrationsberatung, Integrations-
 startwohnungen
 Familien- und 
 Beratungszentrum Waldviertel
 Hauensteinerstr. 15, 3910 Zwettl
  02822/542 221 01, 
 zentrum.waldviertel@noe.hilfswerk.at

» GEmEINNütZIGEr VErEIN Für 
 GaNZhEItLIchE GESUNdhEItS-
 FÖrdErUNG UNd kINESIOLOGIE 
 (VGk)
 telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 uhr
 elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FraUENBEratUNG 
 WaLdVIErtEL - aUSSENStELLE
 GmüNd
 Weitraer Straße 46, tel.Nr. 20357
 Familienberatung
 jeden Di von 8:00 bis 11:00 uhr

 Frauenbüro - coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und unterstützung 
 (Do  8:00 bis 12:00 uhr)

» hOSPIZ WaLdVIErtEL 
 GmüNd NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige, 
 offene trauergruppe
 jeden 1. Montag/Monat 
 15:00 bis 18:00 uhr 
 Besprechungszimmer
 Landesklinikum Gmünd 
 (eingangsbereich rechts)
 Begleitung durch Dr. Herbert 
 Weissensteiner (Psychologe)
  0664/9250277

r U F B E r E I t S c h a F t  d E r  S t a d t G E m E I N d E
Rund um die Uhr für Sie erreichbar! Bei Straßen- oder Kanalgebrechen oder wenn Sie den Dienst des Bestattungs-
unternehmens in Anspruch nehmen müssen, erreichen Sie unter  0664/1806764 ganzjährig tag und Nacht den 
einsatzdienst der Stadtgemeinde Gmünd.
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Ä r Z t L .  B E r E I t S c h a F t S d I E N S t :
03.03. - 04.03.  Dr. Georg Vitovec,  0664/7939096
10.03. - 11.03.  Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278
17.03. - 18.03.  Dr. Ralf Österreicher,  02852/52400
24.03. - 25.03.  Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480
31.03. - 01.04.  Dr. Georg Vitovec,  0664/7939096
02.04.   Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480
07.04. - 08.04.  Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278

Z a h N Ä r Z t L I c h E r  N O t d I E N S t :
03.03. - 04.03.  Dr. Lothar Kern, Zwettl, 
   02822/51888
10.03. - 11.03.  DI Dr. Klaus Fietz, Zwettl, 
   02822/53568
17.03. - 18.03.  Dr. Martin Sturtzel, Allentsteig,
   02824/27183
24.03. - 25.03.  Dr. Gernot Blabensteiner, Schweiggers,
   02829/70033
31.03. - 02.04.  Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau,
   02849/27141
07.04. - 08.04.  Dr. Hermann Wegscheider, Gr. Siegharts 
   02847/2397

Ä r Z t E N O t d I E N S t a P O t h E k E N d I E N S t

m Ä r Z :
1. Do Gmünd-Neustadt
2. Fr Schrems
3. Sa Schrems
4. So Schrems
5. Mo Gmünd-Stadt
6. Di Gmünd-Neustadt
7. Mi Schrems
8. Do Gmünd-Stadt
9. Fr Gmünd-Neustadt
10. Sa Gmünd-Neustadt
11. So Gmünd-Neustadt
12. Mo Schrems
13. Di Gmünd-Stadt
14. Mi Gmünd-Neustadt
15. Do Schrems
16. Fr Gmünd-Stadt
17. Sa Gmünd-Stadt
18. So Gmünd-Stadt

19. Mo Gmünd-Neustadt
20. Di Schrems
21. Mi Gmünd-Stadt
22. Do Gmünd-Neustadt
23. Fr Schrems
24. Sa Schrems
25. So Schrems
26. Mo Gmünd-Stadt
27. Di Gmünd-Neustadt
28. Mi Schrems
29. Do Gmünd-Stadt
30. Fr Gmünd-Neustadt
31. Sa Gmünd-Neustadt

a P r I L :
1. So Gmünd-Neustadt
2. Mo Schrems
3. Di Gmünd-Stadt
4. Mi Gmünd-Neustadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

m ü L L a B F U h r  &  a S Z

m Ä r Z
Sa 03. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 uhr
Mi 07.  Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 uhr
Mi 14. Biomüll
Mi 14. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 uhr
Sa 17. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 uhr
Di 20. Papier
Mi 21. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 uhr
Mi 28.  Biomüll und Restmüll
Mi 28.  Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 uhr
Do 29. Gelber Sack

a P r I L
Mi 04. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 uhr
Sa 07. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

t I E r a r Z t

t I E r Ä r Z t L I c h E r  N O t d I E N S t
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. März 2018
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I m P r E S S U m



1 2

N E U E S  a U S  U N S E r E r  G E m E I N d E .

Eine Rose? Eine Vase?
Demenz bedeutet Verlust von Intellekt und Persönlichkeit.

pflege daheim vermittelt Ihnen 24-Stunden-Pflege, Pflege 
und Betreuung nach einem Krankenhausaufenthalt und 
Entlastung für pflegende Angehörige.

Pflege-daheim VITACON 
24 Stunden Pflege GmbH
Landstraße 51, 3910 Zwettl
office-zwettl@pflege-daheim.at
Tel.: 02822/52503
Fax:  02822/52525
www.pflege-daheim.at

a U S S c h r E I B U N G

a U S h I L F S k r Ä F t E 
F ü r  k I N d E r B E t r E U U N G

( k r a N k E N S t a N d S V E r t r E t U N G E N )

E i n s a t z t ä t i g k e i t e n : 
R e i n i g u n g  u n d  H i l f s d i e n s t e 

i n  d e r  K i n d e r b e t r e u u n g  i n  d e n 
K i n d e r g ä r t e n  v o n  G m ü n d

S t u n d e n w e i s e  e n t l o h n u n g  n a c h 
t a t s ä c h l i c h e n  e i n s a t z  u n d  B e d a r f 

( o h n e  D i e n s t v e r t r a g )

I n f o r m a t i o n e n  u n d 
s c h r i f t l i c h e  B e w e r b u n g :

S t a d t a m t s d i r e k t o r  H o r s t  W e i l g u n i ,  M P A
S c h r e m s e r  S t r a ß e  6

3 9 5 0  G m ü n d
( h o r s t . w e i l g u n i @ g m u e n d . a t  b z w . 

0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 5 ) .

a U S S c h r E I B U N G
( a U c h  B E I d E  I N  k O m B I N a t I O N  m Ö G L I c h )

P Ä c h t E r  F ü r  k I O S k  I m  S t r a N d B a d

B e t r i e b  S t r a n d b a d : 
M a i  –  S e p t e m b e r  ( w e t t e r a b h ä n g i g ) 

I n f o r m a t i o n e n  u n d  B e w e r b u n g :
S t a d t a m t s d i r e k t o r  H o r s t  W e i l g u n i ,  M P A

( 0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 5 )
u n d  M e l a n i e  B i r g m a n n ,  M B A  M P A 

( 0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 4 0 )

P Ä c h t E r  F ü r  S c h U L B U F F E t

( K i o s k  m i t  G a s t r a u m )  i n  d e r 
P o l y t e c h n i s c h e n  S c h u l e  G m ü n d  g e s u c h t !
B e t r i e b  S c h u l b u f f e t :  S e p t e m b e r  –  J u n i , 

w ä h r e n d  S c h u l b e t r i e b  s o w i e  a b e n d s  u n d 
W o c h e n e n d e  a l s  K a n t i n e  f ü r  S p o r t v e r e i n e

I n f o r m a t i o n e n  u n d  B e w e r b u n g :
M e l a n i e  B i r g m a n n ,  M B A  M P A

( 0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 4 0 )

P F l e g e - D a H e i M  Ü B e r S i e D e l t

Seit Jänner 2015 bietet 
die Pflege-daheim in 
Zwettl 24-Stunden-Pfle-
ge und Betreuung nach 
einem Krankenhausau-
fenthalt an.

Die Filiale war direkt im 
Landesklinikum Zwettl 
angesiedelt und ist nun 
in das Stadtzentrum 
übersiedelt. Die neue 
Adresse lautet 3910 
Zwettl, Landstraße 51. 

Die Firma Pflege-da-
heim ist österreichweit 
der einzige Betrieb in 
der Personenbetreuung 
der durch den TÜV ISO 
9001:2015 zertifiziert ist.
Weitere Filialen befinden 
sich in Krems (Eröffnung 
2015) und Mistelbach 

(Eröffnung 2011).
Die Firmeninhaber DGKP 
Bernd Nawrata MAS, 
DGKP Markus Pöschl 
MBA und Martin Zigler 
sind seit 1986 im Ge-
sundheitswesen tätig. 

Zahlreiche Ausbildungen 
und Tätigkeiten wie z.B. 
Pflegeberatungen in 
über 180 Institutionen, 
Sachverständigentätig-
keit für Gesundheits- 
und Krankenpflege, 
EDE Heimleiteraus-
bildungen, Kranken-
hausmanagement, 
Sonderausbildung für 
Anästhesie und Intensi-
vmedizin, ausgebildete 
Pflegedienstleitungen,...  
zeugen von Fachkompe-
tenz und Erfahrung.  «

W
e

R
B

u
N

G



1 3

N E U E S  a U S  U N S E r E r  G E m E I N d E .

geSunDHeitStreFF Christa Saitz referierte am 25. Jänner 
2018 über die „Spiegelgesetzmethode als Schlüssel zum 
Glücklichsein“.

V I E L E  h I g h L I g h t s  b E I  Ü b E R g Ä N g E / P Ř E C h O D Y
Zwischen Donnerstag, dem 26. 
und Sonntag, dem 29. Juli 2018 
werden Gmünd und České Veleni-
ce wieder Schauplatz des grenz-
überschreitenden Kulturfesti-
vals „ÜBERGÄNGE/PŘECHODY“. 

Seit 2004 hat sich das interna-
tionale Kulturfest von einem 
Geheimtipp zu einem herausra-
genden europäischen Festival 
entwickelt, das in seiner Art kaum 
anderswo zu finden ist.
Vier tage lang wird Gmünd und 
České Velenice wieder ganz im 
Zeichen des internationalen 
Kulturfestivals „ÜBeRGÄNGe/
PŘecHoDY“ stehen. 
Wie bei den letzten Festivals darf 
man sich auch 2018 auf ein außer-
gewöhnliches Programm mit Neu-
heiten und Premieren freuen. Die 
Veranstalter hoffen auf insgesamt 
10.000 Besucher bei 40 events.
Inhaltlich wird auf mehrere Jubi-
läen Bezug genommen. So steht 
das Jahr 1968 im Mittelpunkt, das 
zum einen für eine positive Auf-
bruchstimmung und gesellschaft-
liche Veränderung steht, zum an-
deren auch seine dunklen Seiten 
hat. In tschechien wurde die junge 
Freiheitsbewegung, der soge-

nannte „Prager Frühling“ mit der 
Niederschlagung brutal beendet 
und in den untergrund gedrängt. 
eine Rockgruppe hat sich in dieser 
Zeit gegründet und war wesent-
licher Akteur des undergrounds, 
die an geheimen orten ihre verbo-
tenen Konzerte gaben. es ist eine 
große ehre, dass die legendäre 
„Plastic People oft the universe“ 
erstmals beim Festival zu Gast 
sein wird. Auch Divadlo continuo, 
die international renommierte 
theater-Performance Gruppe und 
eine internationale Historikerkon-
ferenz wird sich mit dem thema 
Protest, Zivilcourage im Zusam-
menhang mit 1968 auseinander-
setzen. Die heiteren Seiten der 
60ies werden mit Flashmobs und 
vielen musikalischen Beiträgen 
gemeinsam gefeiert. 
Sowohl die Republik Österreich 
als auch die um wenige tage älte-
re tschechoslowakei feiern heuer 
ihren 100. Geburtstag. Grund ge-
nug um am Bahnhof České Vele-
nice und im als „café de-central“ 
inszenierten Palmenhaus musika-
lisch und literarisch zu feiern.
„tanz“ wird heuer wieder beson-
ders viel geboten werden: die  
JuWie Dance company aus 

Dresden zeigt ihr Programm erst-
mals in Österreich und eine tanz-
gruppe aus tschechien lädt alle 
interessierten Menschen aus der 
Region zu mehreren Flashmobs 
ein.
Mit Streetperformances, urban 
Art, jeder Menge Weltmusik und 
dem als Welt-Dorf gestalteten 
Schlosspark präsentiert sich 
„ÜBeRGÄNGe/PŘecHoDY“ als ei-
nes der aufregendsten cross-bor-
der Festivals europas und bleibt 
2018 was es immer war: ein in-
ternationales völkerverbindendes 
grenzenloses Kulturfest, das nicht 
nur von KünstlerInnen sondern 
von den beteiligten Menschen 
selbst gestaltet wird.  «

Ein Highlight: Die JuWie Dance Company 
aus Dresden wird schon am Eröffnungs-
tag zu sehen sein.

FaScHingSDeSaSter Der Dorferneuerungsverein Breiten-
see lud am 27. Jänner 2018 zum fünften „Faschingsdesaster“ 
ins Gasthaus Grubeck in Großeibenstein.
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a U F G E B L Ä t t E r t              S t Ä d t I S c h E  B ü c h E r E I 
Spannend geht es auch heuer in 
der Städtischen Bücherei weiter. 
Für lange Leseabende können 
wir zahlreiche Neuerscheinun-
gen anbieten. 

Die Eishexe/Camilla Läckberg: 
Ganz Fjällbacka ist auf den Bei-
nen, denn ein kleines Mädchen 
wird vermisst. Vor 30 Jahren ist in 
den Wäldern des beschaulichen 
Küstenorts schon einmal ein Mäd-
chen verschwunden und kurze Zeit 
später tot aufgefunden worden. 
Der Fall wurde jedoch nie geklärt, 
und nun ist die unruhe groß. Bei 
seinen ermittlungen stößt Haupt-
kommissar Patrik Hedström auf 
eine alte Legende aus dem 17. 
Jahrhundert. Sind andere Kinder 
auch in Gefahr? Dem bodenstän-
digen Familienvater lässt dieser 

Fall keine Ruhe. Nur seine Frau, 
die Schriftstellerin erica Falck, 
bewahrt einen kühlen Kopf. 

Altenteil/Rainer Nikowitz: Der 
Suchanek hat schon immer ein 
Drogenproblem gehabt. Meint zu-
mindest der Richter und brummt 
ihm Sozialstunden im Altersheim 
auf. einen ganzen Monat. Nun 
wirkt die Lebensphase von Nach-
mittagsbingo, Schnabeltasse und 
erwachsenenwindel im grauen 
Wiener Winter natürlich noch 
einmal trüber, aber was soll‘s. 
und natürlich sterben die Leute 
ohnehin schon wie die Fliegen. 
Nur geht das offenbar jemandem 
nicht schnell genug. Irgendeinem 
Angehörigen mit erbwunsch? Dem 
Pfleger mit dem unappetitlichen 
Nebenerwerb? 

Tödliche Sehnsucht/Sandra 
Brown: crawford Hunt will seine 
tochter zurück. Nach dem tod sei-
ner Frau befindet sich der texas 
Ranger in einer Abwärtsspirale, 
ist zu Büroarbeit degradiert wor-
den und musste seine fünfjährige 
tochter wegen eines Gerichtsbe-
schlusses weggeben. Jetzt hat 
er sein Leben wieder im Griff, 
doch das Schicksal seiner kleinen 
Familie liegt in den Händen von 
Richterin Holly Spencer. Die er-
kennt zwar, dass er sein Kind über 
alles liebt, ist aber unsicher, ob er 
die Verantwortung wirklich über-
nehmen kann. 
Auf ein Wiedersehen freut sich 
das Büchereiteam (Öffnungszei-
ten: Mo., Di., 16:30 bis 19:00, Mi. 
16:00 bis 19:00 uhr und Do. 9:30 
bis 12:30 uhr.) «

V E R A N s t A L t U N g E N  I N  Č E s k é  V E L E N I C E
V í t E j t E  V  Č E s k ý C h  V E L E N I C í C h

V E R A N s t A L t U N g E N  D E R  s t A D t  Č E s k é  V E L E N I C E
25.03. ostermarkt der Stadt České Velenice, 14:00 eröffnung des Markes in der 
  Kastanienallee gegenüber von FeNIX, Auftritt einer Dudelsackgruppe

t S c h E c h I S c h - Ö S t E r r E I c h I S c h E S  Z E N t r U m  „ F E N I x “  ( a L t E S  k I N O ) :
06.03. tschechisch Kurs (für Deutschsprechende), ab 17:30 uhr, frei
07.03. Bildende Werkstätte für Kinder „Hasen“, 16:30 - 18:00 uhr, cZK 20,--
07.03. Vortrag „Frankreich II“, mit Milan Koželuh, ab 18:00 uhr, cZK 30,-- 
08.03. turnen für Kinder von 1 bis 3 Jahre, 9:30 - 10:30 uhr, cZK 20,--
12.03. Bildende Werkstätte für erwachsene „osterdekoration“, ab 18:00 uhr, cZK 100,--
14.03. Vorstellung eines neuen Buches über České Velenice, ab 18:00 uhr, frei
15.03. turnen für Kinder von 1 bis 3 Jahre, 9:30 - 10:30 uhr, cZK 20,--
15.03. englischkurs, ab 18:00 uhr, frei
15.03. Konzert des Soloprojektes des Frontmanns der Gruppe „Strýčkova Zahrádka“, ab 19:00 uhr, cZK 50,--
20.03. tschechisch Kurs (für Deutschsprechende), ab 17:30 uhr, frei
22.02. turnen für Kinder von 1 bis 3 Jahre, 9:30 - 10:30 uhr, cZK 20,--
28.03. Bildende Werkstätte für Kinder „osterhenne“, 16:30 - 18:00 uhr, cZK 20,--
28.03. Reisevorführung: oman, vorgetragen von tomáš Vaníček, ab 18:00 uhr, cZK 30,--
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N E U E S  a U S  U N S E r E r  G E m E I N d E .

1 .  G m ü N d E r  S E N I O r E N a U S F L U G  N a c h  P a S S a U
Für Senioren und Pensionisten 
aus der Stadt Gmünd wird am  
15. Mai 2018 von der Stadtge-
meinde Gmünd ein Ausflug nach 
Passau organisiert. 

Am Programm des Seniorenaus-
fluges steht eine Schifffahrt mit 
dem Kristallschiff, auf dem auch 
das Mittagessen eingenommen 
wird. Nach einer Stadtführung 
durch Passau gibt es ein gemüt-

liches Abendessen mit Musik im 
„Loryhof“ in Wippenham.Der Preis 
beläuft sich auf € 49,--  und ist bei 

der Anmeldung zu bezahlen. 
Die Abfahrt von Gmünd wird ab 
ca. 5:30 uhr erfolgen, die Rück-
kunft in Gmünd ist für 20:30 uhr 
geplant. Genauere Infos folgen!
Der Anmeldeschluss ist der  
20. April 2018 im Stadtamt Gmünd 
(Bürgerservice). Im Preis inbegrif-
fen ist die Bus- und Kristallschiff-
fahrt, die Stadtführung sowie das 
Mittag- und Abendessen (Geträn-
ke ausgenommen). «

 
 
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D  
N I E D E R Ö S T E R R E I C H  
 
 
 

01.02.2018  DVR-Nr.: 0014109  Seite 1 von 1 

3 9 5 0  G m ü n d  |  S c h r e m s e r  S t r .  6  
s t a d t g e m e i n d e @ g m u e n d . a t  

w w w . g m u e n d . a t

 
SENIORENAUSFLUG DE R ST ADT GE ME IN D E  GMÜND 
 
Termin:  15. Mai 2018  
 
Programm:  Fahrt nach Passau samt  
 Schifffahrt mit Kristallschiff 
 
 Fahrt - Gmünd - Linz – Passau  
 Schifffahrt Passau – Kasten - Passau 
 Mittagessen an Bord 
 Stadtführung Passau 
 Abendessen „Bratl in der Rein“  mit  
 Musik im Loryhof/Wippenham 
 
Kostenbeitrag:  Euro 49,-- pro Person (Bei der Anmeldung zu bezahlen)  

Im Preis inbegriffen:  
 Fahrt mit Bus und Kristallschiff, 
 Stadtführung Passau,  
 Mittag- und Abendessen, Getränke sind selbst zu bezahlen 
 

Anmeldeschluss: 04. Mai 2018 
 Anmeldung im Stadtamt Gmünd (Erdg./Meldeamt) 
 
Rückkunft um ca. 20.30 Uhr in Gmünd.  
 

 
 

A N M E L D U N G  Z U M  S E N I O R E N A U S F L U G  2 0 1 8  
 
 
Name: _________________________________________________Personen:______ 
 
 
Anschrift: _____________________________________________________________ 
 
 
Tel.-Nr.: ______________________________________________________________ 

a N m E L d U N G  Z U m  S E N I O r E N a U S F L U G  2 0 1 8

Name:    Personen:  

Anschrift: 

Tel.-Nr.: 

Z I V I L S c h U t Z V E r B a N d  I N F O r m I E r t :  I N t E r N E t
Das Internet hat in den letzten 
Jahrzehnten unser Leben grund-
legend geändert. Und genauso 
grundlegend hat sich auch die 
Sicherheit im „World Wide Web“ 
verändert und wir müssen uns 
mit den Gefahren auseinander-
setzen.. 

es ist eine globale Kultur des 
teilens und Zusammenarbeitens 
entstanden, deren eindrucksvolls-
tes ergebnis sicher „Wikipedia“ 
heißt – wer hätte vor 20 Jahren 
geglaubt, dass ganz normale 

Menschen einmal gemeinsam (!) 
und unentgeltlich (!) eine immens 
wertvolle Ressource schaffen 
würden, die nun vom ganzen Pla-
neten genutzt werden kann?

Gleichzeitig hat das Internet aber 
auch Gefahren gebracht. Die Vi-
renjäger der deutschen Firma 
„Avira“ haben zehn Gebote zusam-
men-gestellt, mit denen Nutzer 
ihren Pc gegen unerwünschte 
eindringlinge absichern und ihre 
wertvollen Daten vor unbefugtem 
Zugriff schützen können. 

Ans Herz gelegt sei auch die Seite 
www.sicher-im-internet.at «

S I c h E r  I m  W W W

1. niemals ohne virenschutz!
2. Aktualisieren sie ihre software!
3. seien sie geduldig!
4. ihr konto sollte nicht alles dürfen!
5. klicken sie nicht auf jede reklame!
6. verschlüsseln sie ihre  
 kommunikation!
7. nutzen sie sichere Passwörter!
8. entfernen sie sicherheits-Altlasten!
9. seien sie geizig bei ihren Daten!
10. seien sie immer misstrauisch!
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Am Freitag, dem 6. April 2018 
wird um 19:00 Uhr zu einer Ver-
nissage mit Paul Schickhofer in 
die Taverna Perikles geladen. 
Eintritt: Freie Spenden! 

Paul Schickhofer wurde durch die 
elterliche Familie und das kon-
trastreiche Waldviertel, in dem er 
aufgewachsen ist, stark inspiriert. 
er ist ein interessierter Beobach-
ter von Naturszenerien und dem 
gesellschaftlichen Wechselspiel 
von Stadt und Land. 

Beim „Künsteln“ verwendet und 
verändert er spielerisch den ge-
wollten Zufall. Paul Schickhofer: 
„Das Wichtigste beim Malen und 
anderem tun (Keramik, Stein-
männchen bauen, ... ) ist das Fee-
ling des Schaffens als Hauptsache 
zu sehen.“ «

k U L t U r ,  d I E  U N S  G E F Ä L L t .

Paul Schickhofer wurde künstlerisch 
durch das Waldviertel inspiriert.

V E r NI S S aGE mI t  PaUL S c hIc k hOF E r

Das „Gmünder Tuba Quartett“ 
lädt am Sonntag, dem 4. März 
2018, ab 10:30 Uhr zu einer Vor-
mittagsmatinee in die Taverna 
Perikles ein. 
Eintritt: Freie Spenden!

unter dem Motto „tiefe töne - 
hohe Kunst - Wo wir spielen ist 
unten“ bilden Philipp Fasching, 
thomas Müller, Florian Gruber 
und Manfred Kuttner das
„Gmünder tuba Quartett“. Die vier 
leidenschaftlichen tiefen Blech-
bläser spielen auf Ihren
Instrumenten mit viel Gefühl und 
Können und ziehen das Publikum 
mit dem eigenwilligen Sound sehr 
bald in Ihren Bann. Das beweisen 

auch die zahlreichen ausgezeich-
neten erfolge bei Kammermusik-
wettbewerben auf Bezirks- und 
Landesebene. 
Gemeinsam mit Ihrem Musikleh-
rer Michael Neuwirth wurde für 
die Vormittagsmatinee in der ta-

verna Perikles ein abwechslungs-
reiches Programm einstudiert. 
Aufgelockert und gespickt wird 
das Konzert mit heiteren texten 
durch den hervorragenden Mo-
derator  Helmut Atteneder aus 
Liebenau. «

Unter dem Motto „Wo wir spielen ist unten“ lädt das „Gmünder Tuba Quartett“ am 
Sonntag, dem 4. März 2018 zur Vormittagsmatinee in die Taverna Perikles.

V O r m I t t a G S m a t I N E E  d E S  “ t U B a  q U a r t E t t S ”

G E S U N d h E I t S t r E F F
Gabriele Roithner hält 
am Donnerstag, dem 15. 
März 2018 um 19:30 uhr 
einen Vortrag zum thema „Bio-
scan - Der Blick in den Körper“ im 
Seminarraum des Hotel Sole-Fel-
sen-Bad. Die Funktionsweise des 
Bioscans ähnelt der Zellkommuni-
kation im menschlichen Körper. 

P a S S I O N S k O N Z E r t
unter dem titel „memoria pas-
sionis“ lädt der Kirchenchor 
Gmünd-Neustadt am Sonntag, 
dem 18. März 2018 um 17:00 uhr 
zu einem Konzert in die Pfarr-
kirche Gmünd-Neustadt. Karten 
(erwachsene: € 15,--, Schüler/
Studenten € 12,--; ermäßigter 
Vorverkauf: € 13,--/€ 10,--) gibt es 
beim W4-eck und im Bürgerservi-
ce der Stadtgemeinde Gmünd. «

k U r Z N O t I Z
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k U L t U r ,  d I E  U N S  G E F Ä L L t .

FREIE WOHNUNGEN

in Gmünd

02846 / 7015
Gem. Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

w w w . w a v - w o h n e n . a t

Sigismundgasse 2 und Bahnhofstraße 32 | 3950 Gmünd

 ca. 86 m² - 101 m² Wohnnutzfläche
 Maisonettewohnungen im Reihenhausstil
 Miete mit Kaufoption
 teilweise Terrasse bzw. Balkon 
 eigenes Kellerabteil
 PKW-Abstellplatz
 zentrale Lage
 EKZ ca. 14 - 21 kWh/m²a
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung vom Land NÖ
 VERFÜGBAR NACH RÜCKSPRACHE

EIGENMITTEL                

ab € 4.400,-

Freies Büro/Ordination/Geschäftslokal
Sigismundgasse 2 | 3950 Gmünd

 ca. 77 m² Nutzfläche
 EKZ ca. 62 kWh/m²a
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 behindertengerecht 
 SOFORT VERFÜGBAR

Sigismundgasse 2

Bahnhofstraße 32

FaScHingDienStag ii  Auch der Kindergarten Gmünd-Wasser-
feld stellte sich wieder mit einem Besuch im Rathaus ein (als 
Prinzessinnen, Polizisten und Feuerwehrmänner verkleidet).

•	 Für Jugendliche in der Kleinregion StadtLand 
von 15 bis 25 Jahren

•	 Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)  

•	 Für Senioren 65+, gehbehinderte und  
ab Pflegestufe 1

•	 Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)

m O B I L I t Ä t

TAXI
Kleinregion Waldviertler StadtLand

Jugend

Senioren 65+

E r h Ä Lt L I c h  I m  S t a d t a m t
I N F O S  U N t E r  W W W. G m U E N d . at

FaScHingDienStag i  Die Stadtkapelle Gmünd stattete auch 
heuer wieder am Faschingdienstag dem Gmünder Stadtamt 
einen Besuch ab.
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k L E I N r E G I O N  W 4  S t a d t  L a N d .

E V E N t S  I N  d E r  k L E I N r E G I O N

B r a N d - N a G E L B E r G
Sa 10.03.   „Böhmisch-Mährischer Abend“, 19:00 uhr, Kulturhaus Alt-Nagelberg
Fr 16.03.   Kabarett „Trotzphase“ mit Tanja Ghetta, 19:30 uhr, Kulturhaus Alt-N.

G r O S S d I E t m a N N S
Fr 02.03.   Preis- und Zankerlschnapsen des ÖKR Dietmanns
So 11.03.   Dorffrühstück EHDO, Dorfhaus ehrendorf 

h I r S c h B a c h
Sa 10.03.   Nice Shice Clubbing, Vereinssaal Hirschbach
Sa 24.03.   Kabarett mit Gernot Kulis, 20:00 uhr, Vereinssaal Hirschbach

h O h E N E I c h
Do 08.03.   Küchenspaß durch das Jahr „ostereier bemalen“, 14:30 bis 17:00 uh, Saal der Raiffeisenbank 
Di 13.03.   „Kleinregion Junior“: Vortrag von Hebamme ulrike Schuster über die Aufgabenbereiche und 
    Angebote von Hebammen, 9:00 uhr, Saal der Raiffeisenbank Hoheneich

k I r c h B E r G  a m  W a L d E
Fr 23.03.   Vortrag über Robert Hamerling von Gabriele Reimann, 19:30 uhr, Kulturzentrum Kirchberg

S c h r E m S
Sa 03.03. - So 04.03.  Waldviertler Motorradmesse in der Stadthalle Schrems
Mi 07.03.   Mittfasten-Jahrmarkt, 8:00 bis 12:00 uhr, Hauptplatz in Schrems
Sa 17.03. - So 18.03. VW-Audi-Ausstellung in der Stadthalle Schrems

Mehr Informationen zur Kleinregion Waldviertler StadtLand 
finden Sie unter www.waldviertler-stadtland.at.
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k U r S E  F ü r  U N S E r E  W E I t E r B I L d U N G .

V O L k S h O c h S c h U L E  G m ü N d   0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 1 
S c h r E m S E r  S t r a S S E  6 ,  3 9 5 0  G m ü N d

03.03.   Acrylmalkurs - Mischtechnik (ab 16 Jahren), € 141,--
21.03. - 02.05.  Indian Balance (ab 16 Jahren), € 37,--
24.03.   Kochkurs nach den 5 elementen, € 35,--
 

V G k  G m ü N d   0 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E r E I N  F ü r  G a N Z h E I t L I c h E  G E S U N d h E I t S V O r S O r G E  U N d  k I N E S I O L O G I E

02.03.   Aroma Abend - Vortrag, Freie Spende
03.03.   Herzens- und Bewusstseinskreis, Freie Spende
04.03.   Gesundheitsförderung und Stressbewältigung mit Kinesiologie, € 60,--
07.03.   tibetische Klangschalen, € 36,--
08.03.   Säure-Basen-Stammtisch, Freie Spende
10.03.   ein entscheidender teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 70,-- (als Aufsteller),
    € 20,-- (als Mitspieler)
11.03.   Die Drüsen - Kraftquellen unseres Körpers, Freie Spende
11.03.   Schamanische Schwitzhütte, € 42,--
15.03.   Aroma Abend - Workshop, Freie Spende
17.03.   Bauchtanz-Workshop für Anfänger mit/ohne Vorkenntnissen, € 20,--
17.03.   Bauchtanz-Workshop für Fortgeschrittene, € 26,--
18.03.   eine Reise nach Innen, € 70,--
21.03.   entspanne Körper, Geist und Seele, € 5,--
23.03.   teenager und eltern - Was hat uns bloß so ruiniert (Workshop), € 33,--
25.03.   Hormon-tagesseminar, € 125,--

G E S U N d E  G E m E I N d E   0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 1
22.03.   Ich - Du - wir (Workshop), € 33,--

W I F I  G m ü N d   0 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I t r a E r  S t r a S S E  4 4 ,  3 9 5 0  G m ü N d

10.03. - 17.03. Der betriebliche ersthelfer - Grundausbildung, € 340,--
12.03. - 13.03. Rhetorik Basistraining intensiv, € 380,--

B F I  G m ü N d   0 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I t r a E r  S t r a S S E  1 9 ,  3 9 5 0  G m ü N d

17.03. – 01.06.2019  Berufsreifeprüfung Lehrgang englisch, € 890,--
19.03. – 14.01.2019  Berufsreifeprüfung Lehrgang Deutsch, € 850,--
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
ÖFFENTLICHER NOTAR

A  3950 Gmünd, Stadtplatz 39
T  +43 2852 52376
F  +43 2852 52376 4

Dr. Bernhard Distlbacher MBL
E    kanzlei@distlbacher.at
W   www.dis t lbacher .a t

DIE ERSTE NOTARIELLE RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


